
 

 

 

EUROPA FORSCHT: 7. RP im Endspurt 
Die letzte Ausschreibung „Umwelt“ im 7. RP 
 
Montag, 2. Juli 2012 
Palais Strudlhof, 2. OG, Sigmund-Freud-Saal 
1090 Wien, Strudlhofgasse 10 
 
 
Moderation: Irene Gabriel | Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung  
 
 
 
13:00 Registrierung und Begrüßungskaffee 
 
13:30 Begrüßung und Einleitung 
 Andrea Hoffmann | FFG Europäische und Internationale Programme 
 
13:45 Umweltforschung im 7. Rahmenprogramm und im gesellschaftlichen Kontext 
 Michalis Tzatzanis | FFG Europäische und Internationale Programme 
 
14:15 Vorstellung der kommende Ausschreibung Umwelt 
 Alison Imrie | Europäische Kommission GD Forschung und Innovation 
 

14:45 Fragen und Diskussion 
 
15:15 Kaffeepause 
 
15:45 Ökoinnovation im Programm „Wettbewerbsfähigkeit und Innovation – CIP“ 

Marcus Bidmon | FFG Europäische und Internationale Programme 

 
16:15 Die Welt nach Rio+20: Neue/Alte Herausforderungen in Klimawandel- und 

Nachhaltigkeit-Forschung  
 Elfriede-Anna More | Bundesminsterium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
 Michael Obersteiner | International Institute for Applied Systems Analysis (IIASA) 
 Jill Jäger | Sustainable Europe Research Institute (SERI) 
  
17:00 Kulinarisches Netzwerken 
 
18:00 Ende  
 

 

 

 

 

 

Maßnahmen der FFG im Bereich Europäische und Internationale Programme werden von der Republik 
Österreich und der Wirtschaftskammer Österreich finanziert. 



 

 

 

 

ExpertInnen: 

Irene Gabriel: stvt. Abteilungsleiterin für Forschung und Innovation im Bundesministerium für Wissenschaft 
und Forschung. Sie fungiert als österreichische Delegierte zum 7. Rahmenprogramm, Umweltforschung 
(inkl. Klimaforschung) und ist in verschiedenen europäischen und internationalen Projekten und Gremien 
in den Bereichen Klimaforschung und Nachhaltigkeit engagiert (zB. VISION RD4SD, JPI CLIMATE, ERANET 
CIRCLE2, Belmont Forum/IGFA, CCCA). Sie hat langjährige Auslandserfahrung, u.a. 3 Jahre als Nationale 
Expertin bei der Europäischen Kommission. 
 
Alison Imrie: gebürtige Britin, ist seit sechzehn Jahren bei den europäischen Institutionen in Brüssel 
beschäftigt. Nach langjähriger Erfahrung in den Bereichen Industriepolitik, Wettbewerbsfähigkeit der 
Textilbranche sowie KMU-Politik (kleine und mittlere Unternehmen) hat sie vor kurzem zu der 
Generaldirektion für Forschung und Innovation gewechselt. Sie ist seit Anfang 2012 für die Koordinierung 
des Arbeitsprogrammes "Umwelt (inklusive Klimawandel)" zuständig. 
 
Jill Jäger: international tätige, selbstständige Beraterin und Senior Researcher am Sustainable Europe 
Research Institute. Sie arbeitet in mehreren 7. RP-Projekten (VISION RD4SD, CLIMSAVE, InContext und 
RESPONDER). Ihr Hauptinteresse liegt in den Verknüpfungen zwischen Wissen und Implementierung für 
eine nachhaltige Entwicklung. 
 
Elfriede More: Leiterin der Abteilung für Internationale Umweltangelegenheiten im Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (kurz: Lebensministerium). Sie war auf 
Beamtenebene die Leiterin der österreichischen Delegation bei Rio+20 und betreut seit mehr als 10 Jahren 
internationale/multilaterale Umwelt- und Nachhaltigkeitsagenden. Elfriede More ist Juristin und war vor 
dem Lebensministerium zwei Jahre lang im Europäischen Parlament in Brüssel tätig. 
 
Michael Obersteiner: Programmleiter „Ecosystems Services und Management“ bei IIASA. Studium an der 
Universität für Bodenkultur und Institut für Höhere Studien sowie u.a. an der Universität Columbia, New 
York. Mitarbeit und Koordination zahlreicher Projekte im EU-Rahmenprogramm. 
 
 


